
 
 

 
 

 
Stubenfliege 
Lateinisch: Musca Domestica L. 
Familie: Echte Fliegen 
Ordnung:    Zweiflügler 
Status:  nicht geschützt 
 
 

 
 
Aussehen und Eigenschaften 

Eine ausgewachsene Stubenfliege ist ca. 7-8 mm lang, hat ein graues Bruststück mit vier 
schwarzen Längsstreifen und einen gelben Unterleib. Die Larven sind ohne Füsschen und 
ca. 1 cm lang. Sie haben keinen deutlichen Kopf. Die Tönnchenpuppe ist braun.  
 
 

Entwicklung und Lebensweise 
Stubenfliegen durchlaufen eine vollständige Transformation (Ei-Larven-Puppe- Imago). 
Das Weibchen legt ungefähr 600 bis 2.000 Eier , ca. 100 -150 pro Wurf. Das Eistadium 
dauert 1 bis 3 Tage, das Larvenstadium ca 1 Woche und das Puppenstadium 3 bis 8 Tage. 
Die Dauer vom Ei bis zur erwachsenen Stubenfliege dauert ca. 1 bis 3 Wochen.  
Die Larven der Stubenfliege entwickeln sich in zerfallendem organischem Material, sowie 
Mist in Ställen. Stubenfliegen kommen auf alles geflogen, was Nahrung ist,  das sie nur in 
flüssiger Form aufnehmen können, wie Zucker, Sirup und organischem Material. Sie 
nehmen Nahrung auf, indem sie Speichel verabreichen, der die Narhung weicher macht. 
Sie legen viel Wert auf Hygiene und putzen ständig ihre Füsschen und Flügel ab. Die 
Männchen sterben schnell nach der Parung: die Weibchen dagegen leben 2 bis 3 Monate. 
Die Larven der Stubenfliege leben nicht tiefer als ein paar Zentimeter im Abfallmaterial.  
 
 

Schutzmöglichkeit   

Stubenfliegen  treten unter anderem auf Mist, Abfällen, tote Tiere und Lebensmittel auf. 
 
 
Mögliche Risiken, Schäden oder Belästigung 

• Stubenfliegen verschmutzen Oberflächen 
• Übertragung von schädlichen Viren, Bakterien oder anderen Mikroorganismen 

aus Abfällen in die Nahrung über Beine, Mundteile, Haaren und/oder Kot.  
• Lästig bei einer großen Anzahl in Tiergehegen oder ähnlichem 



 
 

 

Abwehr 
• Lebensmittel abgedeckt lagern.  
• Schließen Sie Abfallbehälter und Behälter. Wenn möglich, täglich leeren und 

reinigen.  
• Stellen Sie Abfallbehälter und -behälter von Gebäuden entfernt auf.  
• Platzieren Sie nach Möglichkeit  Fliegengitter vor offenen Türen und Fenster.  

 
Wichtig: Gute Hygiene muss immer an erster Stelle stehen. Bereiten Sie dafür einen 
Reinigungsplan vor.  


